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VEREINSANGELEGENHEITEN - AFFAIRES DE LA SOCIÉTÉ

Hilfskasse für schweizerische Forstingenieure

18. Jahresbericht

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 1970

Die beiden Fonds unserer Hilfskasse veränderten sich im Jahre 1970 wie folgt:

FT/Z/skösse Fomis Cws/er TofaZ
Fr. Fr. Fr.

Vermögen am 31. 12. 1969 73 204.90 21 683.85 94 888.75
Einnahmen 4 567.45 1 084.20 5 651.65
Ausgaben 1970 975.60 — 975.60

Vermögensvermehrung 1970 3 591.05 1 084.20 4 676.05

Vermögen am 31. 12.1970 76 796.75 22 768.05 99 564.80

Die FZnnaAmen wurden wie folgt gebucht: 28 Spenden im Betrag von
Fr. 908.20, Bruttozinsen Fr. 3891.15, Rückerstattung der Verrechnungssteuer
Fr. 852.30.

Die Ausgaèe/r betrugen: Verrechnungssteuer 1970 Fr. 842.10, Wertschriften-
ankauf Fr. 50.—, Bankgebühren Fr. 81.— und Postscheckgebühren Fr. 2.50.

Vom Vermögen der Hilfskasse sind Fr. 63 000.— in Wertschriften angelegt,
Fr. 12 289.35 sind im Sparheft, Fr. 1507.40 auf Postscheck. Den Fonds Custer
verwaltet die eidgenössische Finanzverwaltung. Beide Fonds sind steuerfrei.

Im Gegensatz zum letzten Jahr, wo grössere Unterstützungssummen rasch
wirksame Hilfe bedeuteten, wurde uns dieses Jahr kein Unterstützungsfall
bekannt, so dass unsere Fonds auf fast 100 000 Franken geäufnet werden konnten.

Im Mai 1970 erhielten wir die freudige Nachricht, dass uns der verstorbene
Kollege Karl August Keser in Bern einen Betrag von Fr. 10 000.— vermacht
hatte. Diese Summe ist in unserem Vermögensausweis noch nicht inbegriffen,
weil sich die Auszahlung aus rechtlichen Gründen verzögerte. Auch an dieser
Stelle möchten wir die hochherzige Stiftung unseres verstorbenen Kollegen
K. Keser auf herzlichste verdanken.

Dank gebührt schliesslich den vielen Spendern, dem unermüdlichen Kassier
und den Mitgliedern unseres Stiftungsrates, welche sich hoffentlich für eine
weitere Wahlperiode wieder zur Verfügung stellen werden.

Um unsere Stiftung lebendig zu erhalten, berichtete der Unterzeichnete jeweils
an der Jahresversammlung des Schweizerischen Forstvereins über die Tätigkeit
der Hilfskasse. Da er im Berichtsjahr an der Teilnahme verhindert war, wurde
uns Gelegenheit geboten, den Post-Einzahlungsschein einer Nummer der Zeit-
schrift beizulegen.

Möge die Idee unserer Hilfskasse in den Kreisen der Kollegen stets weiter-
leben.

Für den Stiftungsrat
Schaffhausen, den 3. März 1971 der Präsident:

sig. F. Sc/iäzZeZzn
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